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10 Tipps für effektives Lernen 
Praktische Strategien für Schüler/innen 

1. Erstelle einen strukturierten Lernplan 
Ein detaillierter Lernplan hilft dir, deine Aufgaben besser zu organisieren und den 
Überblick zu behalten. Teile deine Lernzeit in kleine Abschnitte ein und setze dir 
realistische Ziele. Zum Beispiel: „Montag: 1 Stunde Mathematik, 30 Minuten 
Geschichte lesen.“ 

2. Setze Prioritäten 
Identifiziere die wichtigsten Aufgaben und konzentriere dich zuerst auf diese. Nutze To-
Do-Listen, um klar zu sehen, welche Aufgaben Priorität haben. Zum Beispiel: 
„Hausaufgaben für morgen erledigen, dann für den Test in zwei Tagen lernen.“ 

3. Wähle einen geeigneten Lernort 
Ein ruhiger und gut beleuchteter Ort kann deine Konzentration und Produktivität 
steigern. Vermeide Ablenkungen wie Telefon, Fernseher oder soziale Medien. 

4. Nutze verschiedene Lernmethoden 
Unterschiedliche Lernstile erfordern unterschiedliche Methoden. Visuelle Lerner 
könnten Grafiken und Diagramme verwenden, auditive Lerner Audiobücher oder 
Podcasts, und kinästhetische Lerner praktische Übungen oder Experimente.  

Denke daran, dass die Nutzung mehrerer Lernkanäle stets am wirkungsvollsten ist. Wer 
beispielsweise beim Lernen Bilder und Diagramme nutzt (visuell), sich Inhalte laut 
vorsagt oder zuhört (auditiv) und Gelerntes durch Bewegungen oder praktische 
Übungen vertieft (kinästhetisch), schafft optimale Bedingungen für nachhaltiges und 
effizientes Lernen. 
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5. Mache regelmässige Pausen 
Pausen sind wichtig, um deine Konzentration und Energie wiederherzustellen. Eine 
gängige Methode ist die Pomodoro-Technik: Lern 25 Minuten und mache dann eine 5-
minütige Pause. Beispiel: Nach 25 Minuten intensiven Lesens, eine kurze Dehnpause 
einlegen. Nach spätestens drei Durchgängen brauchst du eine längere 
Erholungsphase. 

6. Wiederhole und vertiefe das Gelernte 
Regelmässige Wiederholungen helfen dabei, Informationen im Langzeitgedächtnis zu 
speichern. Nutze Karteikarten oder Zusammenfassungen, um dein Wissen zu 
überprüfen. Beispiel: Schreibe eine Zusammenfassung des gelesenen Kapitels und 
überprüfe es regelmässig. 

7. Verwende Eselsbrücken und Merkhilfen 
Kreative Eselsbrücken können helfen, komplexe Informationen leichter zu merken. 
Beispiel: „Mein Vater erklärt mir jeden Sonntag unsere neun Planeten“ zur Erinnerung 
an die Reihenfolge der Planeten im Sonnensystem. 

8. Stelle Fragen und diskutiere 
Aktives Fragenstellen und Diskussionen mit Mitschülern oder Lehrern können das 
Verständnis vertiefen und neue Perspektiven eröffnen. Beispiel: Diskutiere eine 
historische Begebenheit in einer Lerngruppe, um verschiedene Sichtweisen zu 
verstehen. 

9. Setze Technik sinnvoll ein 
Nutze Lern-Apps und Online-Ressourcen, um deine Studien zu ergänzen. Apps wie 
Quizlet können dir dabei helfen, Informationen interaktiv zu lernen und zu wiederholen. 

10. Pflege einen gesunden Lebensstil 
Ausreichend Schlaf, gesunde Ernährung und regelmässige Bewegung sind 
entscheidend für optimale Lernfähigkeit. Beispiel: Beginne den Tag mit einem gesunden 
Frühstück und mache zwischendurch kurze Spaziergänge, um den Kopf 
freizubekommen. 
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Zusammenfassung 
Effektives Lernen erfordert Struktur, Prioritäten und die Nutzung geeigneter 
Lernmethoden. Pausen sind entscheidend für die Erhaltung der Konzentration, und das 
Verständnis verschiedener Lernstile kann erheblich dazu beitragen, die richtigen 
Methoden zu wählen. Mit praktischen Anwendungen und Beispielen kannst du diese 
Tipps einfach umsetzen und deine Lernziele erreichen. 

 


